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MOTIVATE PROJEKT

Build up motivation, digital and language skills in migrant adults to favor work and social inclusion 

2. Transnationales Treffen 

 
Als Reaktion auf die aktuelle Unvorhersehbarkeit aufgrund der Corona-Pandemie 

haben die Partner des MOTIVATE-Projekts “Build up motivation, digital and langu-

age skills in migrant adults to favor work and social inclusion” Maßnahmen getrof-

fen: Sie haben sich dazu entschieden, das zweite Transnationale Treffen (vorher 

angesetzt für den 25..27. März 2020 in Lissabon) alternativ über ein digitales Tool, 

Zoom, abzuhalten. Insbesondere solche Tools sind momentan essenziell angesichts 

der Einschränkungen, mit denen die Partner umgehen müssen. 

Die Partner haben die Herausforderungen besprochen und sich über Probleme 

ausgetauscht, mit denen sie aufgrund der angeordneten Maßnahmen in den jeweili-

gen Staaten konfrontiert sind: Einstellung des Flugverkehrs, Grenzschließungen, 

Anordnungen, Zuhause zu bleiben. Einige der Nachbarländer sind besorgt über das 

exponentielle Wachstum der Infektionsfälle, die zahlenmäßig weiter steigen. Mine 

Vaganti berichtete von der Tragik der Situation in Italien, die ganz Europa seit eini-

gen Wochen verfolgt. 

 



 

 

 
Transnationale Zusammenarbeit in der Partnerschaft und in sozialen Medien 

 
Die Partner (KulturLife - Deutschland, CSI - Zypern, Mine Vaganti - Italien, CMLis-
boa - Portugal, IFALL - Schweden, FAAL – Türkei) tauschten sich über „Höhere 
Gewalt“ aus, welche nun auf viele Projekte Auswirkungen hat und mehrheitlich vor-
gesehene physische Treffen in digitale Formate umwandelt. 
 
Das „Trainer/Teacher-Training“, welches im April in Örkelljunga (Schweden) statt-
finden sollte, wurde auf Oktober verschoben, da die Wahrscheinlichkeit für die Ver-
längerung der Maßnahmen in den europäischen Ländern weiterhin hoch ist. Die 
Partner hoffen, dass die Nationalen Agenturen die Umstände in der Evaluierung 
des weiteren Projektverlaufs berücksichtigen und Nachsicht haben, sollten Anpas-
sungen an die derzeitige Lage erfolgen müssen. 

 

Die Hauptziele von #MOTIVATEyourfuture bestehen weiter 
  
Die ersten Schritte im Rahme des ersten Intel-
lektuellen Outputs (IO1) wurden fristgerecht 
getan, trotz der Einschränkungen. Die Evaluie-
rung und finale Überarbeitung sowie die Über-
setzung in die nationalen Sprachen der Part-
ner werden bis Ende Mai erfolgen, um für das 
Training im Oktober in Schweden fertig zu 
sein. Die Projektwebseite wird vorbereitet, um 
die IOs dort auf der Plattform zu präsentieren. 
Die Disseminationsvorhaben des MOTIVATE-
Projekts über Medienkanäle und soziale 
Netzwerke wie Facebook, Twitter und andere 
bleiben bestehen. 

 
Verbreitung der Projektergebnisse ist wichtig, 
um das Lernprogramm passend für Mig-
rant*innen, Geflüchtete und/oder Asylbewer-
ber*innen zu implementieren, um Sprach-
kenntnisse und ICT-Fähigkeiten zu verbes-
sern. Die Einschränkungen durch das Corona-
Virus zeigen, wie entscheidend digitale Kom-
petenzen sind, um Isolation und Exklusion zu 
vermeiden. Das MOTIVATE-Projekt muss 
stärker als je zuvor daran festhalten, denjeni-
gen zu helfen, die aufgrund von mangelnder 
digitaler Fähigkeiten ausgeschlossen sind. 

 

 

 
Um auf dem aktuellen Stand des Projekts zu bleiben, 
folgt uns: 

 
https://bit.ly/3483BlE  

Webseite: motivateyourfuture.eu 
Benutze den Hashtag: #MOTIVATEyourfuture 
Projektnummer: 2019-1-SE01-KA204-060548
    
#Stayathome 
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